
WinRegatta Version 4.7b 
 

Änderungen / Erweiterungen gegenüber Version 4.7 

• Ergebniseingabe nach Bugnummern: 
o Die entwickelte Lösung beinhaltet die Ergebniseingabe nach Bugnummern in gleicher 

Weise wie die Ergebniseingabe nach Segelnummern. 
o Sortierung der Boote nach Bugnummern numerisch im Fenster Ergebniseingabe und 

im Fenster Ergebniseingabe nach Zieleinlauf. 
o Unter „Optionen > Daten-Konfiguration“ die Verwendung von Bugnummern 

wählen. Jetzt erscheint in der Funktion „Ergebnisse“ die Spalte „Bug-Nr“. 
Mit Klick auf den Spaltenkopf kann nach Bugnummern sortiert werden. 

o Durch Eingabe einer Bugnummer im Feld „Suche Bug-Nr“ (unten links) kann nach 
Bugnummern für die Ergebniseingabe gesucht werden. 

o Obwohl die Verwendung von Bugnummern unter „Optionen“ gewählt wurde, kann die 
Ergebniseingabe auch auf Segelnummern umgeschaltet werden.  
Dies geschieht mit Doppelklick auf das Feld „Suche Bug-Nr“. Ein erneuter 
Doppelklick schaltet wieder auf Bugnummern zurück. 

o Bei der Ergebniseingabe nach Zieleinlauf funktioniert die Eingabe der Ergebnisse 
nach Bugnummern in gleicher Weise wie nach Segelnummern. 

 
• Ergebnisliste für Einzelwettfahrt und Klassenwertung mit Zeitnahme: 

o Die HTML-Datei der Ergebnisliste für Einzelwettfahrt enthielt bisher keine gesegelte 
Zeit. Diese ist aber nötig, um bei einer Startgruppe von unterschiedlichen Bootstypen 
eine Reihenfolge der gesegelten Zeit (schnellstes Boot) zu ermitteln. 

o Die gleiche Lösung wurde auch für die Text-Datei der Ergebnisliste für Einzelwettfahrt 
entwickelt. 

 
• Stellv. WfLtr. und alle Schiedsrichter auf den Ergebnislisten dokumentieren:  

o Die neuen Ordnungsvorschriften des DSV (gültig ab 01.03.2014) fordern die  
Dokumentation von Namen und Lizenznummer des Stellv. Wettfahrtleiters und aller 
Schiedsrichter auf den Ergebnislisten. 

o Der Wettfahrtleiter und der Obmann des Schiedsgerichts können heute bereits in 
WinRegatta eingegeben und auf den Listen gedruckt werden. Die Eingabe des Jury-
Obmanns muss unter „Optionen“ aktiviert werden. 
Die Eingabefelder haben 30 Stellen, so dass hier „Vorname Name / Lizenz-Nr.“ 
eingegeben werden können. 

o Eine umfassende Lösung dieser Anforderung des DSV ist für den Upgrade auf die 
Version 4.8 geplant. Dies erfordert eine größere Änderung der Datenbankstruktur, um 
den Stellv. WfLtr. und bis zu vier zusätzliche Schiedsrichter mit Lizenznummern zu 
erfassen. 

o Vorschlag für eine temporäre Lösung: 
§ Im Feld „Hinweis“ (Funktion „Drucken“ Ergebnislisten) die zusätzlichen 

Namen und Lizenznummern eingeben. 
Diese Informationen werden dann am Ende der Ergebnislisten gedruckt. 

§ Ein Beispiel einer Ergebnisliste mit diesen Daten finden Sie im Dokument 
„WfLtr_Jury_Dokumentation.pdf“ im Unterordner „Doc“ 

 
• Meldedaten-Import  -  CSV-Datei im UTF-8 Format: 

o WinRegatta arbeitet mit dem Ansi-Datenformat. Wenn die Meldedaten der CSV-Datei 
das UTF8-Format haben, dann bitte im Importfenster einen Haken in der Checkbox 
„CSV-Datei im UTF8-Format“ setzen. Die Meldedaten werden dann während des 
Imports in das Ansi-Format konvertiert. 

 



 
• Clubs-Tabelle 2014:  

o Die Clubs-Tabelle "Clubs-04_2014.db" wurde aktualisiert (Stand: März 2014). 
• Yardstick-Tabelle 2014:    

o Die Yardstick-Tabelle "Boote-04_2014.db" wurde aktualisiert (Stand: März 2014). 

• Gleichnamige Clubabkürzungen:  
o Eine Erweiterung, die mit WinRegatta Version 4.6 eingeführt wurde, ist wohl in 

Vergessenheit geraten und soll deshalb hier noch einmal erwähnt werden: 
§ Wenn in der Funktion "Segler" eine Clubabkürzung eingegeben wird, die in der 

Club-Datei mehrfach vorkommt, dann erscheint eine Auswahlliste der 
gleichnamigen Clubabkürzungen, aus der der gewünschte Club gewählt werden 
kann. Wenn nun häufig eine Clubabkürzung eingegeben wird, die mehrfach 
vorkommt (z. B. wenn es der eigene Club ist), dann ist der Umweg über die 
Auswahlliste recht lästig.  

§ Abhilfe: In der Funktion "Clubs" kann die normalerweise gewünschte 
Clubabkürzung in der ersten Stelle des Feldes "Bemerkungen" mit "#" 
gekennzeichnet werden. Bei der Seglereingabe wird dieser Club dann ohne 
Umweg über die Auswahlliste direkt eingesteuert. Mit Doppelklick auf das 
Clubfeld (nach Eingabe der Clubabkürzung) kann aber jede andere der 
gleichnamigen Clubabkürzungen gewählt werden. 

 


